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See the notice on TED website

717051-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' kustodji (bidillu) – Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von 
Hausmeisterdienstleistungen für das Bundesministerium für Bildung, Frauen, Senioren, Familie 
und Jugend (BMBFSFJ) in Berlin, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Direktion Berlin VOEK 
414-24
OJ S 201/2026 16/10/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Email: Verdingung@bundesimmobilien.de
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità tal-gvern ċentrali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von Hausmeisterdienstleistungen für das 
Bundesministerium für Bildung, Frauen, Senioren, Familie und Jugend (BMBFSFJ) in Berlin, 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Direktion Berlin VOEK 414-24
Deskrizzjoni: Hausmeisterdienstleistungen
Identifikatur tal-proċedura: 17095a49-26b0-443b-89b9-2068ebbd488c
Identifikatur intern: VOEK 414-24
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 98341140 Servizzi ta' kustodji (bidillu)

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Bundesministerium für Bildung, Frauen, Senioren, Familie und 
Jugend (BMBFSFJ) Schöneberger Ufer 75 10785 Berlin

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: 1) 5. EU-Sanktionspaket im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine Das am 08.04.2022 veröffentlichte 5. EU-Sanktionspaket im 
Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat unmittelbare 
Auswirkungen auf die Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen - z. T. auch außerhalb 
der EU-Vergaberichtlinien. Verboten sind demnach seit dem 09.04.2022 sowohl 
Auftragsvergaben an Unternehmen mit Bezug zu Russland im Sinne der EU-Richtlinie 833
/2014 (Russland-Embargoverordnung) als auch eine Beteiligung solcher Unternehmen am 
Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises, soweit auf diese zugezogenen Unternehmen mehr als 10% des 
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Auftragswertes entfallen. Um die Einhaltung dieser Vorgaben prüfen zu können, sind vom 
Bieter bei Ziffer II.4. der Anlage B-03 „Bieterauskunft Eignungskriterien“ Erklärungen 
abzugeben und diese zusammen mit den Angebotsunterlagen vor Ablauf der Angebotsfrist 
über die e-Vergabe-Plattform einzureichen. 2) 1. Anfragen zu den Vergabeunterlagen 
Anfragen zu den Vergabeunterlagen sind unter Verwendung des beigefügten Formblatts „FB 
Frage-Antwort“ ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform  (www.evergabe-online.de)
einzureichen. Anfragen, die auf anderem Weg übermittelt werden, können nicht berücksichtigt 
werden. Die Teilnehmer werden gebeten, Anfragen bis spätestens 18.11.2026 zu stellen, 
damit zusätzliche Informationen rechtzeitig vor Ablauf der Angebotsfrist erteilt werden können. 
Auskünfte werden den Teilnehmern in anonymisierter Form mitgeteilt. Telefonische Auskünfte 
werden nicht erteilt. 2.Technische Fragen Bei technischen Fragen zur e-Vergabe-Plattform 
wenden Sie sich bitte an den e-Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899 610 1234 E-Mail: 

 Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, ticket@bescha.bund.de
Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr. 3. Ortsbesichtigungen Ortsbesichtigungen sind freiwillig und 
erfolgen nur nach Absprache. Besichtigungstermine sind vorab mit der für das Objekt 
zuständigen Ansprechperson zu vereinbaren. Ortsbesichtigungen können nur nach Absprache 
im Zeitraum ab Veröffentlichung bis 17.11.2026 durchgeführt werden. Die 
Besichtigungstermine müssen bis spätestens 13.11.2026 vereinbart werden. Die Zuweisung 
eines Termins erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen. Nur von der 
Auftraggeberin bestätigte Termine werden durchgeführt. Die Vertreter des Teilnehmers 
müssen bei der Ortsbesichtigung ein gültiges amtliches Ausweisdokument mit sich führen. 
Fragen zu den Vergabeunterlagen werden im Termin zur Ortsbesichtigung nicht beantwortet.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: 1. Zwingende und 
fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB; Es wird auf Anlage B-03 Ziffer 3.1 
verwiesen. 2. Bezug des Bieters zu Russland; Es wird auf Anlage B-03 Ziffer 3.2 verwiesen

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Vergabe von Hausmeisterdienstleistungen für das Bundesministerium für Bildung, 
Frauen, Senioren, Familie und Jugend (BMBFSFJ) in Berlin VOEK 414-24
Deskrizzjoni: Hausmeisterdienstleistungen für das Bundesministerium für Bildung, Frauen, 
Senioren, Familie und Jugend (BMBFSFJ) in Berlin
Identifikatur intern: VOEK 414-24

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 98341140 Servizzi ta' kustodji (bidillu)
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Die Laufzeit dieses Vertrages verlängert sich einmalig um fünf 
weitere Jahre, sofern die Auftraggeberin der Fortsetzung des Vertragsverhältnisses nicht mit 
einer Frist von vierundzwanzig Monaten vor Ablauf der Vertragslaufzeit in Textform 
widerspricht. Die Widerspruchsfrist für die Auftragnehmerin beträgt vierundzwanzig Monate 
vor Ablauf der Vertragslaufzeit. Der Widerspruch muss in Textform erfolgen. Maßgeblich für 

http://www.evergabe-online.de
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die Fristwahrung ist der Zugang bei der anderen Seite. Der Vertrag endet spätestens zum 
31.03.2038 ohne dass es einer Kündigung bedarf.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10785
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 
(BMLEH) Rochusstraße 1 53123 Bonn Bundesministerium für Gesundheit (BMG) 
Rochusstraße 1 53123 Bonn

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/04/2028
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 1

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung Die 
Betriebshaftpflichtversicherung hat mindestens folgende Deckungssummen (bei mindestens 
zweifacher Maximierung im Versicherungsjahr) pro Schadensfall aufzuweisen: 
Personenschäden 1,5 Mio. €, Sachschäden 1 Mio. € und Vermögensschäden 250.000 €, 
Schlüsselschäden 250.000 €, Umweltschäden 250.000 €, Schäden durch das 
Abhandenkommen bewachter Sachen 250.000 € und Bearbeitungs- /Tätigkeitsschäden 
mindestens 250.000 €. Sollte die Betriebshaftpflichtversicherung die vorgenannten 
Deckungssummen derzeit nicht erreichen oder noch keine Betriebshaftpflichtversicherung 
abgeschlossen sein, so ist der Bieter verpflichtet, im Falle der Zuschlagserteilung die 
Deckungssummen entsprechend zu erhöhen bzw. abzuschließen. Eigenerklärung zum 
Umsatz Eigenerklärung zum Gesamtumsatz des Unternehmens sowie zum Umsatz bezüglich 
der ausgeschriebenen Leistungsart, jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre.

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 1) 
Eigenerklärung über die Leistungserbringung, - dass das Unternehmen spätestens bei 
Leistungsbeginn ausreichend qualifiziertes Personal zur Erfüllung der ausgeschriebenen 
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Leistung beschäftigt und - dass dem Unternehmen spätestens bei Leistungsbeginn auch die 
notwendigen Maschinen, Werkzeuge und Materialien zur Verfügung stehen, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht und unter Einhaltung notwendiger 
Sicherheitsbestimmungen auszuführen. 2) Leistungsbezogene Angaben zum Unternehmen - 
Seit wann ist das Unternehmen in der ausgeschriebenen Leistungsart tätig? - 
Beschäftigtenzahl des gesamten Unternehmens - Anzahl der Beschäftigten, bezogen auf die 
ausgeschriebene Leistungsart - Anzahl der geringfügig Beschäftigten, bezogen auf die 
ausgeschriebene Leistungsart. 3) Referenzen Eigenerklärung zu mindestens 3 vergleichbaren 
Referenzen der Leistungsart Hausmeisterdienstleistungen von mindestens 2 verschiedenen 
Referenzgebern aus dem Zeitraum der letzten drei Jahre mit Angabe von: Name des 
Auftraggebers, Art des Referenzobjektes, Ausführungsort (Anschrift des Referenzobjektes), 
jährlichen Leistungsumfang (in € netto/aufgewendete Stunden), Anteil der durchschnittlich 
eingesetzten Mitarbeiter mit SÜ 2-Überprüfung, Leistungszeitraum, Leistungsart, 
Ansprechperson beim tatsächlichen Leistungsempfänger (nicht Auftraggeber im 
Unterauftragnehmerverhältnis) (mit Telefonnummer und E-Mail Adresse). Vergleichbar sind 
Referenzen, deren Gegenstand dem Ausschreibungsgegenstand zumindest nahekommt. Die 
Referenzen müssen im technischen oder organisatorischen Bereich einen gleich hohen oder 
höheren Schwierigkeitsgrad aufweisen und einen tragfähigen Rückschluss auf die 
Leistungsfähigkeit des Bieters für die ausgeschriebene Leistung ermöglichen. Eine der 
Referenzen sollte mindestens 75 % des ausgeschriebenen Leistungsvolumens erreichen. Die 
beiden anderen Referenzen sollten jeweils mindestens 50 % des ausgeschriebenen 
Leistungsvolumens erreichen. Bei Unterschreiten dieser Werte wird der Bieter aufgefordert, 
die Vergleichbarkeit der Referenzen zu erläutern. Mindestanforderung: Von den drei 
Referenzen muss mindestens eine Referenz den Einsatz von mindestens 1 
sicherheitsüberprüften Mitarbeiter mit mindestens einer einfachen Sicherheitsüberprüfung im 
Bereich Geheimschutz gem.§ 8 Abs. 1 SÜG (Ü1) betreffen. Vergleichbar ist eine Referenz mit 
einer gleichgelagerten Prüfung durch eine zuständige öffentliche Stelle eines Bundeslandes. 
Eine Referenz ist gleichgestellt, wenn das Unternehmen sich in der Geheimschutzbetreuung 
der Wirtschaft beim BMLEH oder BMG befindet oder in den letzten 5 Jahren befand, wobei 
Aufträge mit sicherheitsüberprüftem Personal (VS-Aufträge) darzulegen sind.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis: Als Wertungspreis wird die Summe der jährlichen Gesamtnettopreise (in 
Euro) einschließlich aller Preise für die Bedarfsleistungen laut Preisblatt gewertet. Bei 
Gleichwertigkeit mehrerer Angebote behält sich die Auftraggeberin die Vergabe per 
Losentscheid vor Gewichtung 100 %.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=897914

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Hija meħtieġa approvazzjoni tas-sigurtà

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=897914
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=897914
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Deskrizzjoni: Das von der Auftragnehmerin auf der vertragsgegenständlichen Liegenschaft 
eingesetzte Personal muss grundsätzlich über eine positive Sicherheitsüberprüfung nach dem 
Gesetz über die Voraussetzungen und das Verfahren von Sicherheitsüberprüfungen des 
Bundes (Sicherheitsüberprüfungsgesetz - SÜG) verfügen. Erforderlich ist eine erweiterte 
Sicherheitsüberprüfung gem. § 9 SÜG (sog. Ü2). Auf die entsprechende „Sicherheitserklärung 
Ü2“ in der zum Zeitpunkt der Bekanntmachung gültigen Fassung wird hingewiesen (Anlage A-
03a). Die Durchführung der Sicherheitsüberprüfung erfolgt in der Zuständigkeit der 
Auftraggeberin gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 SÜG. Eine Abweichung hiervon ist nur möglich, sofern 
sich die Auftragnehmerin bereits in der Geheimschutzbetreuung der Wirtschaft im 
Zuständigkeitsbereich des BMWK befindet. Die Auftragnehmerin verpflichtet sich, innerhalb 
von 14 Kalendertagen nach schriftlicher Aufforderung durch die Auftraggeberin dieser die 
durch sie oder ihre/n Unterauftragnehmer einzusetzende/n Person/en zu benennen, welche 
bereit ist/ sind, sich einer Sicherheitsüberprüfung zu unterziehen bzw. für die die 
Sicherheitsüberprüfung/en bereits von einer anderen öffentlichen Stelle oder vom BMWK 
durchgeführt worden ist/ sind (unter Angabe der Art und des Datums der SÜ). Gleichzeitig hat 
sie einen Personalkoordinator aus ihrem Unternehmen zu benennen. Der Stabsbereich 
Innenrevision und Governance - Aufgabegebiet Geheimschutz der Auftraggeberin übersendet 
dem Personalkoordinator der Auftragnehmerin die für die Durchführung der 
Sicherheitsüberprüfung/en erforderlichen Unterlagen, die diese dann an die zu überprüfenden 
Personen weiterleitet bzw. diesen zur Verfügung stellt. Die Auftraggeberin weist darauf hin, 
dass im Falle von Änderungen zwischen Bekanntmachung und Zuschlagserteilung die 
ausgehändigte „Sicherheitserklärung Ü1“ ggf. Abweichungen aufweisen kann. Die 
Auftragnehmerin verpflichtet sich, dem Stabsbereich Innenrevision und Governance - 
Aufgabegebiet Geheimschutz der Auftraggeberin innerhalb von 14 Kalendertagen die 
geforderten Unterlagen der zu überprüfenden Beschäftigten vollständig, korrekt und leserlich 
ausgefüllt zurück zu senden. Kosten für die Sicherheitsüberprüfungen fallen für die 
Auftragnehmerin nicht an. Es wird darauf hingewiesen, dass nur sicherheitsüberprüftes 
Personal Zugang zu der Liegenschaft und/ oder den vertragsgegenständlichen Gebäuden 
erhält. Ersatz- bzw. zusätzliches Personal ist frühzeitig anzumelden, so dass die 
Sicherheitsüberprüfungen rechtzeitig eingeleitet und durchgeführt werden können. Auch für 
diese Fälle gilt das o.g. Verfahren. Der Zeitbedarf für die Durchführung einer erweiterten 
Sicherheitsüberprüfung (Ü2) beträgt gegenwärtig grundsätzlich 25 Wochen. Die 
Sicherheitsüberprüfung von Personen aus dem EU-Ausland kann, je nach Herkunftsland, 
mehr Zeit in Anspruch nehmen.
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=897914
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 11/12/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 93 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: 1. Die Nachforderung, Vervollständigung oder Korrektur von 
Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und Nachweisen richten sich nach 
dem § 56 VgV. Hierbei setzt die Auftraggeberin eine angemessene Frist und übt ihr Ermessen 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=897914
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unter Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung 
haben die Bieter nicht. Ende der Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen über die 
Vergabeunterlagen 18 November 2024.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Post: Berlin
Informazzjoni addizzjonali: Die Teilnahme der Bieter am Eröffnungstermin ist nicht gestattet. 
Die Zuschlagserteilung erfolgt auf elektronischem Weg.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Bundeskartellamt, Vergabekammern des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. Insbesondere ist § 160 
Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus der Bekanntmachung 
oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der Angebotsfrist gerügt 
werden. Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens muss innerhalb einer Frist 
von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Numru tar-reġistrazzjoni: 991-80032-33
Indirizz postali: Ellerstraße 56
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Verdingungsstelle
Email: Verdingung@bundesimmobilien.de
Telefown: 000
Indirizz tal-internet: http://www.bundesimmobilien.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Bundeskartellamt, Vergabekammern des Bundes
Numru tar-reġistrazzjoni: 0228 9499-0
Indirizz postali: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Belt: Bonn

mailto:Verdingung@bundesimmobilien.de
http://www.bundesimmobilien.de
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Kodiċi postali: 53113
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: 0228 9499-0
Fax: 0228 9499-163
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 95719de2-d703-4501-ba8d-15a1b0edb359  -  03
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 15/10/2026 07:58:41 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 717051-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 201/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 16/10/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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